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Betreff: 

Medienforum Heidelberg  
Bericht über das Jahr 2013 sowie Ausblick 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

25.09.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 

Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 29. September 2014 
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- 2.1 - 

Zusammenfassung der Information: 

Der Ausschuss für Bildung und Kultur nimmt die Information zur Kenntnis 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Zuschuss 2014 97.640 

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

 Ansatz in 2014 97.640 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Der Ausschuss für Bildung und Kultur wird regelmäßig über die Arbeit der 
Zuschussempfänger informiert. Zuletzt wurde das Medienforum im Jahr 2009 angehört. 
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Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
25.09.2014 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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Begründung: 

Bereits in den vergangenen Jahren wurden regelmäßig institutionell geförderte Institutionen in den 
Ausschuss für Bildung und Kultur eingeladen, damit diese über ihre Arbeit berichten. Damit wird die 
Information über die Kulturförderung der Stadt Heidelberg verbessert. Das Medienforum wurde 
zuletzt im Jahr 2009 im damaligen Kulturausschuss angehört. 

Das Medienforum wurde 1990 als Zusammenschluss mehrerer Kino- und Medieninitiativen in 
Vereinsform gegründet. Seine Aufgaben sind der Betrieb eines Kommunalen Kinos und aktive 
Medienarbeit. Es war an der Gründung des Kulturhauses Karlstorbahnhof beteiligt und ist als 
‚Karlstorkino‘ in dessen Räumen ansässig. 

Das Kommunale Kino bedient in Heidelberg nicht nur den Sektor außerhalb der großen Mainstream-
Ketten, sondern versteht es zugleich, sich auch neben einem gut geführten Programmkinobetrieb zu 
behaupten. Das Programm des Karlstorkinos zeichnet eine hohe Spezialisierung auf hochwertige, 
besonders auch internationale Filme aus. So richtet es in Kooperation mit Montpellierhaus die 
jährlichen ‚Filmtage des Mittelmeers‘ aus. 

Im Bereich der Aktiven Medienarbeit besteht insbesondere für junge, filminteressierte Menschen die 
Möglichkeit, selbst Filme und Videos zu produzieren. Neben Einweisung in die Technik werden 
weiterführende Seminare und Fortbildungen angeboten.  

Das Karlstorkino arbeitet eng mit dem Kulturhaus Karlstorbahnhof, aber auch mit vielen anderen 
Einrichtungen zusammen und beteiligt sich jedes Jahr an den Gemeinschaftsprogrammen. 

Unverzichtbar war in 2013 die Digitalisierung des Kinos, da damit das Kino auf den aktuellen Stand 
der Technik gebracht wurde und damit auch für die Zukunft erhalten werden kann. Der Haupt- und 
Finanzausschuss hatte dem Medienforum für die Digitalisierung einen Zuschuss in Höhe von 25.400 
€ gewährt. 

Seit 2007 hat das Medienforum einen Kooperationsvertrag mit der Stadt Heidelberg, der eine 
Personalkostensteigerung von jährlich 800 Euro vorsieht. Der Vertrag läuft Ende des Jahres 2014 
aus. Das Medienforum erhält 2014 einen Zuschuss von 97.640 Euro von der Stadt Heidelberg. Es 
ist vorgesehen, den Kooperationsvertrag mit den entsprechenden Personalkostensteigerungen auch 
für die Jahre 2015 und 2016 fortzuführen. Das Land gewährt dem Medienforum über die Medien- 
und Filmgesellschaft Baden-Württemberg komplementäre Mittel in Höhe von 50 % des kommunalen 
Zuschusses. 

Herr Spiegel wird an der Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur zum einen vom 
vergangenen Jahr 2013 anhand einer Präsentation berichten sowie einen kurzen Ausblick der 
künftigen Arbeit des Medienforums geben. Die Präsentation ist in der Anlage beigefügt. Es wurde 
mit Herrn Spiegel vereinbart, die Redezeit von zehn Minuten nicht zu überschreiten. 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

Keine.  
 

gezeichnet 

Dr. Joachim Gerner 

 

Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

01 Präsentation des Medienforums 
(Vertraulich – Nur zur Beratung im Gremium!) 
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